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Gesetzentwurf
der DEMOS-Fraktion

Gesetzesentwurf zur Änderung des bayrischen Gesetzes über den Schutz der 
Sonn- und Feiertage (Feiertagsgesetz – FTG)

A. Problem
Der 8.Mai ist den meisten Menschen kein Begriff. Sie vergessen, dass an dem Tag der zweite Weltkrieg, welcher 
wieder mit von Deutschland aus ging, in Europa beendet wurde und die deutsche Wehrmacht kapitulierte. 
Daran muss erinnert werden. Millionen von Menschen mussten sterben wegen dem Nationalsozialismus. 
Bayern-Württemberg geht so den Schritt wie Niedersachsen-Holstein.

B. Lösung und Ziel
Die Einsetzung des 8.Mai als Feiertag aufgrund der Befreiung von Deutschland vom Nationalsozialismus. Durch 
diesen Feiertag soll das Andenken an den Nationalsozialismus gestärkt werden. 

C. Alternativen
Keine.

D. Kosten
Keine.

München, den 15.09.2026

Alex Newsorow
und Fraktion
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Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des bayrischen Gesetzes über den 
Schutz der Sonn- und Feiertage (Feiertagsgesetz – FTG)

Vom …

Der Süddeutsche Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen:

Artikel 1
Änderung des Feiertagsgesetzes

1. Das Gesetz über den Schutz der Sonn- und Feiertage (Feiertagsgesetz – FTG) Vom 21. Mai 1980 (BayRS 
II S. 172) BayRS 1131-3-I wird wie folgt geändert:

Artikel 1 Abs. 1 wird wie folgt neugefasst:

(1) Gesetzliche Feiertage sind

 im ganzen Staatsgebiet

Neujahr,

Heilige Drei Könige (Epiphanias),

Karfreitag,

Ostermontag,

der 1. Mai,

der 8. Mai – Tag der Befreiung,

Christi Himmelfahrt,

Pfingstmontag,

Fronleichnam,

der 3. Oktober als Tag der Deutschen Einheit,

Allerheiligen,

Erster Weihnachtstag,

Zweiter Weihnachtstag,

in Gemeinden mit überwiegend katholischer Bevölkerung

Mariä Himmelfahrt.

1.

2.
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Artikel 2
Inkrafttreten

Das Gesetz tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft.
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